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Wenige Tage vor seinem 81. Geburtstag ist Prof. Dr. Reinald Skiba am 14. Mai 2013 
plötzlich verstorben. Er war gerade von einer Tagung über Fledermäuse im  
Burgenland zurückgekehrt, an der er mit seiner Lebensgefährtin Gudrun Kolbe  
teilgenommen hatte. Mit großer Bestürzung und Betroffenheit haben Weggefährten 
und Freunde die Nachricht aufgenommen. Der Naturwissenschaftliche Verein  
Wuppertal verliert einen exzellenten Wissenschaftler, einen engagierten Natur- 
schützer, aber mehr noch – einen Freund. Die Beschäftigung mit seinem Leben  
offenbart viele Facetten einer ungewöhnlichen Persönlichkeit. Ich versuche an  
dieser Stelle, seine Vita ein wenig transparent zu machen, aber es wird ein Versuch 
bleiben. Hilfreich sind dabei Eintragungen aus seinem Tagebuch, die einen Einblick 
in seine Freude an der Natur, seine Zweifel und seine Leidenschaft geben.

Geboren wurde Reinald Skiba am 21.05.1932 in Oppeln (Oberschlesien). Sein  
Vater Richard Skiba war 1946 – 1959 als Staatsekretär Leiter der Niedersächsischen 
Staatskanzlei. Er selbst legte 1951 das Abitur in Osnabrück ab.

In den Osterferien 1946 wollte er mit einer Schmetterlingssammlung beginnen. 
Dann fand er im Mai in Osnabrück einen Anschlag zum Studium von Nachtigallen-
stimmen von Herrn Kummerlöwe, später Kumerloeve, dem Ornithologen. Er nahm 
an der Exkursion teil und war so beeindruckt, dass er schrieb: “Die Tore öffneten 
sich mir zu einer neuen Welt, die mich später so beseelen sollte! Der Wendepunkt 
meines Lebens war erreicht.“ Er trat 1942 mit 14 Jahren in den „Naturwissen-
schaftlichen Verein Osnabrück“ ein und Herr Kumerloeve wurde sein Mentor bei 
Vogelbeobachtungen. 

In Memmert war er öfter von 1950 bis 1952, nochmals1960 und 1965. Er registrierte, 
beobachtete und fotografierte dort die Vögel; Bereits ab 1950 nahm er an Vogel- 
beringungen (auch außerhalb von Memmert) teil.

– Tatsächlich ließ ihn die Liebe zur Ornithologie nie los. Mit Ausnahme seiner  
Studienjahre hat er bis zum April 2013 fast jedes Jahr seine Beobachtungen, gleich 
an welchem Ort er sich befand, aufgeschrieben und gesammelt. Auch in seiner neuen 
Heimat Wuppertal brachte er neben kleineren ornithologischen Publikationen 1993 
vor allem das Buch „Vogelwelt des Niederbergischen Landes“ heraus, das Ergebnisse 
zahlreicher Beobachter von 1965 bis 1992 zusammenfasste. Noch 2013 erschien 
in den Abhandlungen aus dem westfälischen Museum für Naturkunde sein Aufsatz 
„Brutvogelbestände 1978-2012 im Gebiet „Kempgenholz“ / Remscheid, Ergebnisse 
und mögliche Gründe für Veränderungen“.

Zur Vorbereitung auf sein Bergbaustudium war er von 1951 bis 1952 Bergarbeiter 
(Kali, Kohle, Erz) und in der Erdölindustrie tätig, und studierte dann ab 1952  
„Bergbau und Hüttenwesen“ an der Bergakademie Clausthal. 
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Auf Anraten seines Vaters begann er 1951 mit dem Bergbaustudium, obwohl er  
lieber Zoologie studiert hätte und später ‚freier Schriftsteller’ werden wollte. Zu  
Beginn seines Studiums kamen ihm immer wieder Zweifel; „Ob ich jemals ein rich-
tiger Bergmann werde?“ „… meine Liebe zur Natur bricht immer wieder durch.“ 
1954 meinte er noch einmal, er sei „…aus Versehen in den Bergbau gerutscht“.  
Ein ‚stupides Spezialistentum’ lehnte er ab. - 1953 schreibt er: „Ich habe mich  
daher entschlossen, alles Ornithologische etc. beiseite zu schieben, um mich auf  
meinen späteren Beruf vorbereiten zu können. Ob mir das gelingt? - Das Fotografieren  
werde ich als Hobby beibehalten.“ Ein geplantes ausführliches „Memmertbuch“ stellte 
er damit endgültig zurück. „Jedenfalls werde ich mich dafür stärker der Presse  
widmen…“ was er mit zahlreichen Artikeln auch stets tat. 

Er versuchte in einem Eintrag von 1953 sich selbst zu charakterisieren: “In mir 
selbst sind, wie ich glaube, zwei Pole vielleicht: Auf der einen Seite ein grübleri-
sches Wesen, das mich zur Einsamkeit zwingt …, das mir auch die große Naturliebe 
verschaffte. Gleichzeitig die andere Seite: Meine mehr ‚gesellschaftliche’ Seite, ein 
ungeheurer Tatendrang, Härte, die manchmal übertrieben stark beim Durchsetzen 
gewisser Standpunkte anklingt und eine ziemliche Ausdauer und Geduld. Vor  
allem aber die Freude an wirtschaftlichen Dingen, an dem Beruf, den ich mir  
erwählt habe“ „…ich bin ja manchmal etwas polterich und sage immer gerne das 
kräftig so, wie ich es denke.“

Damit hat er sich ganz gut eingeschätzt. Alles was er anfasste betrieb er mit  
Leidenschaft, großer Hingabe, enormem Fleiß, mit Zähigkeit, Zielstrebigkeit und  
Geduld, gleich ob es seinen Beruf, die Ornithologie, die Fotografie, die Arbeit mit den  
Fledermäusen oder den Naturschutz betraf. Trotz aller Hartnäckigkeit beim Durch-
setzen seiner Ziele blieb er mitfühlend, verständnisvoll und liebenswert und wurde 
auch wegen seiner „kompromissorientierten Fachkompetenz“ (Zitat eines Wegbe-
gleiters) geschätzt.

Nach dem Diplomexamen 1956 nahm er die Tätigkeit eines Steigers beim Stein-
kohlebergwerk Ibbenbüren und beim Erzbergwerk Rammelsberg bei Goslar auf.  
Es folgten von 1958 bis 1960 die Jahre als Bergreferendar bei verschiedenen  
Bergämtern und der Wirtschaftsvereinigung Bergbau in Bonn. 1959 wurde er zum 
Dr.-Ing. an der Bergakademie Clausthal promoviert, 1960 erfolgte mit dem 2. Staats-
examen die Ernennung zum Bergassessor. Zwischen 1960 und 1968 führte ihn sein 
beruflicher Werdegang an die Bergämter Meppen und Goslar, zum Abschluss dieser 
Phase wurde er als Oberbergrat an das Oberbergamt Clausthal berufen. 

Sozusagen nebenbei schloss er 1962 sein Fernstudium im Fach Wirtschaftsrecht ab.

1966 erschien die erste Veröffentlichung über Fledermäuse im Harz.
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1968 übernahm er im Auftrag von Dr.Tenius (Amtsgerichtsdirektor a. D., Säugetier-
forscher Hannover) die Aufgabe, jährliche Kontrollen der Fledermausvorkommen in 
den Höhlen und Stollen im Harz durchzuführen. Hierzu erhielt er die Erlaubnis des 
Niedersächsischen Kultusministers. Er machte eine Ausbildung im Bergsteigen, um 
in stillgelegte Stollen zu gelangen. Fortan arbeitete er auf diesem Gebiet ehrenamt-
lich in verschiedenen Stollen, u. a. lange Jahre in dem Schleifsteinstollen (Grubenan-
lagen der alten Schachtanlage Großfürstin Alexandra) – den Schlüssel bekam er von 
der Stadt; ab Januar 1968 machte er erste und ausführliche Vermerke über dortige 
Fledermausvorkommen und Fotos (mit Hasselblad, später mit Rollei). Ringe zur 
Markierung der Fledermäuse erhielt er vom Zoologischen Forschungsinstitut und 
Museum Alexander König in Bonn. Die Beringungen fanden im Schleifsteinstollen 
statt (23.11.68). 

Auch an Vogelberingungen z.B. mit Herrn Zang bei Vienenburg (20.4.68) nahm er 
teil. Auf Norderoog, Wangerooge, Mellum, Neuwerk und Borkum machte er neben 
Vogel- später weitere Fledermausbeobachtungen. 

Seit 1969 traten Unfallforschung und Arbeitsschutz in den Mittelpunkt seiner 
Tätigkeiten. So war er 1969 bis 1971 am Bundesinstitut für Arbeitsschutz in Koblenz 
für die Unfallforschung zuständig.1972 habilitierte sich Reinald Skiba in Clausthal. 
1972 – 1975 arbeitete er an der Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Unfallforschung 
in Dortmund für die Ingenieurwissenschaften. 1976 bis 1997 war er als ordentlicher 
Professor für Sicherheitstechnik/ Produktion an der Gesamthochschule Wuppertal 
tätig, wobei er zeitweise auch Prodekan und Dekan im Fachbereich Sicherheitstechnik 
war. Als Privatdozent lehrte er außerdem von 1972 bis 1997 an der Universität 
Clausthal. Daneben nahm er Lehraufträge an der Universität Dortmund wahr.  
Er verfasste mehrere Standardwerke über Arbeitsschutz und Sicherheitstechnik. 
1997 wurde er in Wuppertal emeritiert. Seine wissenschaftliche Tätigkeit hörte aber 
nicht mit dem Eintreten in den Ruhestand auf. Seine Kernkompetenz im Bereich 
der Sicherheitstechnik kam ihm zugute bei der Anwendung der Bioakustik und in 
dem Bereich der sicherheitstechnischen Gefährdung von Tieren (insbesondere von 
Fledermäusen in Europa).

Ab Mai 1982 begann er Fledermausrufe mit einem Detektor zu verhören (zunächst 
englische Detektoren QMC Mini und S 200, ab 1986 Pettersson D 940, ab 1997  
D 980 und später auch D 240x) und auf Tonband aufzunehmen. Bis zwei Tage 
vor seinem Tod am 14.05.2013, als er an einer Fachtagung für Fledermäuse im  
Burgenland teilnahm, reiste er durch Europa, um die Rufe der verschiedenen  
Fledermausarten aufzunehmen und darzustellen. In der Zeit ab 1986 verfasste er 
nahezu 80 Artikel über Fledermäuse, wobei er in ganz Europa seine Kenntnisse über 
diese einzigartigen Säuger vertiefte. Durch seine Beobachtungen an der Nord- und 
Ostseeküste leistete er wesentliche Beiträge zum Konfliktthema Fledermäuse und 
Windenergie.
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Eine dritte Auflage seines Buches „Europäische Fledermäuse“, die er geplant  
und schon in Vorbereitung hatte, kann durch seinen plötzlichen Tod nicht mehr  
erscheinen. Die gesamte Tierstimmensammlung (vor allem Fledermäuse) und der 
dazugehörige Aktenordner mit genauen Aufzeichnungen sowie sämtliche Ordner mit 
Ausarbeitungen über den PC mit dem Programm Avisoft sind an das Tierstimmen-
archiv des Naturkundemuseums Berlin gegangen, wo sie für weitere Bearbeitungen 
zugänglich gemacht werden.

1997 bis 2004 war er mehrfach in Graswarder/Heiligenhafen Vogelwart (NABU- 
Station).

Prof. Skiba war verheiratet und hat 3 Söhne. Nach zwei verstorbenen Frauen war seit 
2001 Gudrun Kolbe seine Lebensgefährtin. Die gemeinsamen Reisen standen stets 
unter dem Schwerpunkt Fledermäuse. Dabei war er hart bis zur Askese zu sich selbst 
und zu anderen, diszipliniert im Essen und im Leben. Das Adverb „eigensinnig“ ist 
in diesem Zusammenhang sicher nicht unzutreffend! 

Ein Schlaganfall während eines USA-Aufenthaltes warf ihn zurück. Aber dank  
der liebevollen und fürsorglichen Betreuung durch seine Lebenspartnerin und durch 
seinen eisernen Willen konnte er seine Tätigkeiten nahezu in vollem Umfang wieder 
ausüben.

Reinald Skiba war als erfolgreicher Hochschullehrer hoch angesehen. Seine 
ausgeprägten didaktischen Fähigkeiten kamen ihm bei den Veranstaltungen für den 
Naturwissenschaftlichen Verein zugute. Seine Vogelstimmen-Exkursionen sind 
vielen Zuhörern durch seine fachkundigen Erklärungen, vor allem aber durch das 
Nachahmen der Vogelstimmen unvergessen geblieben. Den Bau der Wuppertaler 
Nordbahntrasse hat er mit großem Engagement und höchster fachlicher Kompetenz 
begleitet wobei er sich ungeachtet persönlicher Angriffe stets um einen Ausgleich 
der Interessen einsetzte und immer auf der Suche nach machbaren Lösungen 
war - allerdings konnte er auch sehr streitbar, laut und deutlich die Interessen des 
Naturschutzes vertreten. Gewissenhaft und geduldig gab er Auskünfte in fachlichen 
Anfragen, wobei er abwog, ob es eventuell noch eine andere Möglichkeit der 
Betrachtungsweise geben könnte – ein Ausdruck für seine wissenschaftliche 
Exaktheit. Korrektheit bei allen wissenschaftlichen Arbeiten lag ihm besonders am 
Herzen.

Reinald Skiba - seine liebenswerte Art, seine Freundlichkeit, seine Großzügigkeit, 
seine Freude an der selbst gewählten Arbeit, sein umfassendes naturkundliches 
Wissen, die Gabe zuzuhören haben uns immer beeindruckt. Er war uns sehr nahe. 
Sein Tod hat nicht nur mich betroffen gemacht. Wir alle verlieren einen Freund.
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